
Private  Eyes  für  Blockwart-
City
„Schöne neue Welt… bald auch für jeden, der sich privat etwas
Geld  hinzuverdienen  will.  So  könnte  man  das  Vorhaben  der
britischen Firma „Internet Eyes“ umschreiben. Sie planen einen
Online-Service, der die „Sicherheit durch Überwachung“ erhöhen
soll.  Das  Prinzip  soll  dabei  folgendermaßen  funktionieren:
Ladenbetreiber oder Privatleute mit Videokameras zahlen eine
monatliche Gebühr von etwa 20 Pfund pro Monat an „Internet
Eyes“. Dafür werden die Videokameras von diesen Leuten an
einen  Online-Service  angeschlossen.  Am  anderen  Ende  der
Leitung sitzen hunderte Freiwillige, welche die Bilder der
Kameras  beobachten.  Sollten  diese  „kriminelles  oder
auffälliges  Verhalten“  bemerken,  melden  sie  dieses  an  die
Besitzer der Kameras und erhalten dafür einen Bonus in Form
von  Punkten  und  Geld.“  [via  gulli.com,  Ravenhorst,
futurezone.at]

Ich wundere mich, dass das die Deutschen noch nicht erfunden
haben. Wäre doch auch was für die Jugendschutzwarte… Überall
nur negativ-dekadente Persönlichkeiten…
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